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Ehre für den letzten
Stalag-Überlebenden
Der Förderverein der Gedenkstätte Stalag 326
Senne begrüßt zudem sein 100. Mitglied.

¥ Schloß Holte-Stuken-
brock. Der Förderverein der
Gedenkstätte Stalag 326 Sen-
ne begrüßt sein 100. Mitglied
und hat den Stalag-Überleben-
den Lev Frankfurt zum Eh-
renmitglied ernannt.
Professorin Christina Mo-

rina von der Fakultät für Ge-
schichtswissenschaft, Philoso-
phie und Theologie der Uni-
versität Bielefeld ist jetzt dem
Förderverein beigetreten. Zur
Begründung sagt sie: „Ich be-
schäftige mich seit Jahren wis-
senschaftlichmitderGeschich-
te und Nachgeschichte von
Kriegsgefangenschaft und mit
der deutschen Erinnerungs-
kultur, insbesondere mit Blick
auf die Verbrechen im Krieg
gegen die Sowjetunion.
Dem Förderverein bin ich

nun beigetreten, weil ich das
jahrzehntelange Engagement
solcher zivilgesellschaftlicher
Initiativen für historische Auf-
klärung und transnationale
Verständigung für außeror-
dentlichwichtig halte –und für
alles andere als selbstverständ-
lich. Mitglied zu werden ist ja
nur eine kleine Geste, dies war
für mich aber ein Schritt, mit
dem ich zu dieser Arbeit auch
ganz persönlich und konkret
etwas beitragen möchte.“
Zudem hat der Förderver-

ein Lev Frankfurt und seiner
Tochter IrinaStukalovadieEh-
renmitgliedschaft verliehen:
„Wegen seiner Bemühungen
um Völkerverständigung.
Nach seiner Befreiung aus den
Kriegsgefangenenlagern hat
sichLevFrankfurt trotzderun-
säglichen Leiden, die er in der
Kriegsgefangenschaft erlitten
hat, in unterschiedlicher Wei-

se für die Aussöhnung zwi-
schen den Völkern einge-
setzt“, teilt Gedenkstättenlei-
ter Oliver Nickel mit.
UnvergessenbleibtderGang

Lev Franfurts im Jahre 2015
Arm in Arm mit dem damali-
gen Bundespräsidenten Joa-
chim Gauck über den Ehren-
friedhof sowjetischer Kriegs-
toter in Stukenbrock-Senne
zum Obelisken.

Lev Frankfurt ist im
Dezember 100 Jahre
alt geworden

In mehreren weiteren Be-
gegnungen mit Lev Frankfurt
hat der Förderverein seineHal-
tung tiefer schätzen und ach-
tengelernt.„Darauswuchseine
Freundschaft, die unseren Ho-
rizont erweitert hat und für die
wir sehr dankbar sind“, sagt
Vereinsvorsitzender Manfred
Büngener. Lev Frankfurt ist im
Dezember 100 Jahre alt ge-
worden, und er ist der letzte
Überlebende des Stalag 326.
Während seiner vierjährigen
Gefangenschaft war er in acht
Lagern und zwei Gefängnis-
sen und durch großes Glück
überlebte er Verhöre, Folter,
Scheinerschießungen, Hunger
und Krankheiten.
In seiner damaligen Rede

während des Besuches des
Bundespräsidenten betonte
Lev Frankfurt: „Der Friede ist
kostbar. Das Leben ist kost-
bar. Die Freiheit ist kostbar. Sie
sind die Basis unserer Würde
als Menschen. Gerade in
schwierigen Zeiten gilt es, die-
se Einsicht zu schützen und zu
bewahren.“

Lev Frankfurt mit seiner Toch-
ter Irina Stukalova.
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Oliver Nickel schenkt Christina
Morina ein Buch und Blumen.
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Düspohl feiert Geburtstag
Der Hersteller von Profilummantelungs- sowie Kaschieranlagen ist seit dem Neustart
2002 auf einem erfolgreichen Weg. Dazu trägt maßgeblich die „RoboWrap“ bei.

¥ Schloß Holte-Stuken-
brock. Die Firma „Düspohl
Maschinenbau“ im Industrie-
gebiet „An der Heller“ feiert
jetzt ihr 20-jähriges Bestehen
seit der Neugründung 2002.
Der international tätige Her-
steller von Profilummante-
lungs- sowie Kaschieranlagen
ist seitdem auf solidemWachs-
tumskurs. Der Stichtag imMai
wird nicht besonders gefeiert,
dafür sind alle Mitarbeiter im
Juni zu einer Floßfahrt einge-
laden.
Sechs Mitarbeiter waren es,

die 2002 in dem Gebäude „An
der Heller 43“ nach der Insol-
venz der 1967 von Reinhard
Düspohl gegründeten Firma
den Neustart wagten. Heute
arbeiten etwa 60 Kolleginnen
und Kollegen in dem neuen
und größeren Gebäude.
Die Firma stellt Profilum-

mantelungs- und Kaschieran-
lagen her, die Werkstücke vor-
wiegend aus Holz und Kunst-
stoff mit unterschiedlichen de-
korativen Materialien aus
Papier, thermoplastischen Fo-

lien aber auch Furnier ver-
edeln.„UmmantelteProfilebe-
gegnen uns im täglichen Le-
ben stetig“, schreibt dasUnter-
nehmen: Als beschichteter
Fensterrahmen, als ummantel-
te Sockelleiste im Fußboden-
bereich, als Bilderrahmen oder
auch als Schubkasten im
Schrank. Ein Großteil von Dü-
spohls Kunden gehört zu der
Möbel- und Bauelementein-
dustrie.

Zugpferd ist die
weltweit einzigartige
„RoboWrap“

Gewachsen ist die Firma, in-
dem sie stets die innovativs-
ten Lösungen in der Branche
präsentieren konnte und ist
dem Wettbewerb damit im
Hinblick auf Automatisie-
rungsgrad, kurze Rüstzeiten
und Reproduzierbarkeit durch
intelligente Steuerungssyste-
men immer einen Schritt vor-
aus. Außerdem bietet Dü-
spohl ein individuelles Lö-

sungskonzept und konfigu-
riert die Anlagen nach einem
selbstentwickelten Baukasten-
system kundenspezifisch zu
den Produktanforderungen.
Das Zugpferd der techni-

schen Entwicklung ist die welt-
weit einzigartige „RoboW-
rap“: eine Ummantelungsan-
lage, bei derRoboter dieHand-
habung und Einstellungen der
Werkzeuge übernehmen. An-
wender können ihre Produk-
tivität mit dieser Anlage ver-
vielfachen, da sie Rüstzeiten
von durchschnittlich über
einer Stunde auf einige Minu-
ten verkürzt. Mehrere For-
schungsprojekte, unter ande-
rem mit der Universität Biele-
feld sowie dem Fraunhofer
IEM aus Paderborn, haben zu
dieser Entwicklung elementar
beigetragen.
„Weitere Entwicklungskon-

zepte sind bereits in der Um-
setzung, aktuell arbeiten wir
mit dem Fraunhofer IEM an
einem Kooperationsprojekt
zur Integration von Künstli-
cher Intelligenz“, berichtet

Uwe Wagner, Geschäftsführer
der Düspohl Maschinenbau
Gesellschaft. Die einzelnen
Entwicklungsschritte bringen
wiederum weitere Teilprojek-
te mit sich, dazu gehört auch
eine automatisierte Lösung
zum Herstellen bzw. Bearbei-
ten von geometrisch an-
spruchsvollen Ummante-
lungsrollen, die in diesem Jahr
auf der Hannover Messe aus-
gestellt wird.
Seit 2005 gehört Düspohl

zur internationalen Cefla-
Gruppe mit Sitz in Imola, Ita-
lien. Obwohl international be-
kannt und aktiv, bleibt Dü-
spohl dem Standort Schloß
Holte-Stukenbrock treu. „Im
Herzen der Möbel- und Ma-
schinenbauregion ist Ostwest-
falen-Lippe unser optimaler
Sitz für Verwaltung sowie Pro-
duktion. Anlagen ‚made in
Germany‘ sind aufgrund des
hohen Maßes an zuverlässiger
Qualität und Innovationen
weiterhin international re-
nommiert und gefragt“, be-
stätigt Wagner.

Elektroniker Lukas Furchert verdrahtet eine Profilummantelungsanlage. Foto: Düspohl

Landtagswahl 2022

Was bisher im
SHS-Wahlkampf

ablief
¥ Schloß Holte-Stukenbrock
(sk). Keine Politprominenz,
keine großangelegten Auftrit-
te: So lief bisher der Land-
tagswahlkampf in SHS ab. Am
Sonntag wird gewählt. Wie die
Parteien in der Stadt um Stim-
men warben. Der Überblick.

CDU
Kandidat André Kuper ist zur-
zeit Landtagspräsident und hat
zwar keine großen Reden auf
dem Holter Kirchplatz (oder
anderswo in SHS) geschwun-
gen,hatabereinigeBesucheab-
solviert. Er war zum Beispiel
beim Schützenball in Stuken-
brock-Senne anlässlich des
101-jährigen Bestehens der
Bruderschaft, hat verschiede-
ne Betriebe besichtigt und an
vielen Haustüren geklingelt,
NachAuskunft vonCDU-Vor-
sitzendem Maik Dück war die
Partei in den Sozialen Netz-
werken aktiv, hat Flyer und
Briefe an Zielgruppen versen-
det und Plakate aufgehängt.

SPD
Kandidatin Rachel Hasler hat
sich ebenfalls mehrfach in SHS
sehen lassen. Nach Auskunft
von Metin Eser, Vorsitzender
des Ortsvereins, war sie an
Infoständen an verschiedenen
Standorten in der Stadt prä-
sent und hat dort Wahlkampf
gemacht. Außerdem ist sie auf
Wahlplakaten zu sehen, unter
anderemeinembesonders gro-
ßen an der Holter Straße /Ecke
Am Hallenbad.

Grüne
Soziale Netzwerke, Print-An-
zeigen, Plakate und mehrere
Auftritte auf dem Wochen-
markt – das gehört zumWahl-
kampf der Grünen, außerdem
Hausbesuche mit dem Kandi-
daten Bernd Mester. Mitglie-
der haben 5.000 Haushalte mit
Flyern und Samentüten be-
stückt. „Der Fokus lag bei uns
auf dem persönlichen Kon-
takt mit den Bürgerinnen und
Bürgern“, sagt Sprecher Phil-
ipp Ashton.

FDP
Die Liberalen haben Berit Sei-
dels Kandidatur an Infostän-
den, bei persönlichen Gesprä-
chen und durch Plakate be-
kannter gemacht.
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